Absender:

________________________

________________________

________________________



Datum: _____________________
(Eingang bei Behörde spätestens 1 Monat nach Erhalt, also der 11.11., wenn am 11.10 erhalten!)
Die Senatorin für Kinder und Bildung

Rembertiring 8 - 12

28195 Bremen
Ihr Bescheid vom 10.10.2018

hier: Widerspruch
Sehr geehrte Frau Kapitza,

gegen Ihren vorgenannten Bescheid lege ich hiermit





Widerspruch

ein.

Begründung:

Ich habe bereits in meinem Antrag dargelegt, weshalb ich meine Ämterzuteilung / Besoldungshöhe für verfassungswidrig zu niedrig halte. Ob Sie sich als Dienstherr dieser Auffassung anschließen, ergibt sich aus Ihrem Bescheid nicht.

Ihr Hinweis, dass der Senat vom Parlament aufgefordert wurde, ein Kostenkonzept sowie Umsetzungsschritte in die beantragte Richtung vorzulegen, ist unkonkret bezogen auf meinen konkreten Antrag. Damit ist weder geklärt, ob meine Besoldung durch eine neue Ämterzuordnung erhöht wird, noch, wann dies ggf. passieren könnte.

Aus diesem Grund halte ich meinen Antrag im Rahmen dieses Widerspruchs aufrecht.

Wenn Sie auf die Geltendmachung der Einrede der Verjährung verzichten, bin ich immer noch damit einverstanden, dass das Verfahren bis zum Abschluss in Parallelverfahren ausgesetzt wird. 

Mit freundlichen Grüßen

